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Beilage V.

Jahresbericht
über die

Witwen- und Waisenstiftung für Geist¬
liche und höhere Lehrer

pro 1892.

a. Veränderungen im Mitgliederbestand.

Geistliche
Lehrer

Geistliche
Lehrer

Zahl der Mitglieder am 1. Januar 1892

Während dea Jahres starben

„ „ „ traten aus
4
3

3

2

196

7

151

5

Zahl der Neueingetretenen
189

8
146

5

Zahl der Mitglieder auf 1. Januar 1893 197 151

348

b, Zahl der Witwen und der bezogenen Renten.

Geistliche
Lehrer Total

Zahl der Witwen am 1. Januar
Durch Tod oder Wiederverheir. gingen ab

13 13 26

Neueingetretene

13

1

13

2

26
3

Zahl der Witwen am 31. Dezember ^
Nachtrag nicht bezogener Renten des Vorjahres

14

2

15 29
2

Nicht bezogene Renten des laufenden Jahres
ie
3

15 31

3

Zahl der ausbezahlten Renten 13 15 28



49

c. Auszug aus dem Conto-Corrent mit der Kantonalbank.

1. Rentenstiftung.
Aktivsaldo aus der Rechnung 1891 Fr. 129,887. 50

Einnahmen im Jahr 1892:

Prämienbeiträge
von 196 Geistlichen Fr. 14,896. —

„ 151 Lehrern „ 11,476.—
Zins à 3»/2°/o „ 5,278. 10 „ 31,650. 10

Fr. 161,537.60
Ausgaben im Jahr 1892 :

28 Renten à 400 Fr. Fr. 11,200. —
Porti —.60 „ 11,200.60

Aktivsaldo auf 1. Januar 1893 Fr. 150,337. —

2. Hülfsfond.
Aktivsaldo aus der Rechnung 1891 Fr. 25,137. 50

Zuwachs an Zinsen „ 887.50
Ausgaben „ —. —

Bestand am 31. Dezember 1892 Fr. 26,025. 00

d. Rechnung über das Deckungskapital 1892.

Prämieneinnahme von 347 Mitgl. à 76 Fr. Fr. 26,372. —
Einkaufsausgabe für 3 Witwen „ 9,960.—

Vorschlag 1892 Fr. 16,412. —
Vorschlag 1886—91 „ 17,856. —

Gesamt-Vorschlag der 7 ersten Betriebs¬
jahre Fr. 34,268. —

Für richtigen Auszug:

Zürich, im September 1893.

Der Sekretär: Dr. A. Huber.
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